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Vor wort
2022 – ich fan ge jetzt (im Sep tem ber 2021) schon an, die Bü cher für das
nächs te Jahr zu über ar bei ten. Das be deu tet, dass neue Bü cher hin zu kom men
und be ste hen de Bü cher über ar bei tet wer den. Und da mitt ler wei le in der Le ‐
se kam mer mehr als 1.000 Bü cher zum Down load ste hen, ist das ei ne Men ‐
ge Ar beit. Des halb fan ge ich so früh wie mög lich da mit an.

An den Bü chern, die es schon gibt, än dert sich das Vor wort. Zu sätz lich
möch te ich Bil der der je wei li gen Au to ren hin zu fü gen, so weit mir die se
vor lie gen. Und ein neu er Spen den auf ruf steht auf der letz ten Sei te – es geht
um die Kir che Jung St. Pe ter in Straß burg. Wer mich kennt, der weiß, dass
ich für die Kir che der Re for ma ti ons zeit in Straß burg ei ne ganz be son de re
Vor lie be ha be – da her der Spen den auf ruf für die Kir che, in der Ca pi to und
Fagio wirk ten..

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as
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Dra co ni tes, Jo han nes - Von dem Stu el im Hi mel
dar auff ei ner sitzt Ge stalt wie ein mensch.
DOC TOR IO AN NES DRA CO NI TES.

He se kiel.
Auff dem Stu el sas ei ner gleich wie ein mensch ge stalt und ich sa he das
es war wie liecht hel le. 1.

Man hoe ret die flue gel der Che ru bim rau schen / wie ei ne stim des All ‐
mech ti gen Got tes wenn er re det. 10.

Ich wil euch ein ein t rech tig hertz ge ben / und ei nen ne wen geist in euch
ge ben. 11.
Dem Er barn Wei sen Acht barn Bu er ger meis tern und Rad hern sampt al len
Bu er gern zu Ro stock so CHRIS TUM lie ben: Frid durch CHRIS TUM.

Weil der Geist in di sem ge sich te nicht al lei ne CHRIS TUM als ei nen wa ren
Gott und men schen dar umb zei get das sei ne Gott heit on die men scheit nicht
er kand sein wil / und das wir ler nen durch den gla w ben an den ein ge fleisch ‐
ten Gott al lei ne ge recht und se lig wer den: Son dern auch dar umb an zei get
wie die Che ru bim jre flue gel aus der ver ech te rin CHRIS TI Je ru sa lem hin ‐
aus schwin gen / das al le Welt ler ne / wie kein an der ur sach ist der ver ‐
storung al ler men schen denn ver achting des Evan ge li schen Pre di gamp tes
CHRIS TI. Viel aber sind die von CHRIS TI men scheit we nig hal ten / noch
mehr sind die den al lei ne ge rechtund se lig ma chen den gla w ben ver ach ten /
die meis ten sind Epi cu rer die al ler Got tes drew wort te spot ten / auch die Ju ‐
den so der tauf fe be ge ren ver la chen. So wil ich ein we nig von der Mai es tet
Christ li cher men scheit schrei ben / und nicht al lei ne die Ju den und Hei den
lo ben die sich teuf fen las sen und jren Christ li chen gla w ben auff Gott li che
ver heis sun ge ba wen / Son dern auch die ge tauff ten und Chris ten ver ma nen
das sie ge den cken an den Ei de Gott in der tauf fe ge schworn / und durch les ‐
te rung des gla w bens an CHRIS TUM und ver fol gung der Pre di ger und ge ‐
tauff ten nicht mei ney dig an Gott und ver lorn wer den.

Es ist kei ne gros se re kunst noch ho her weiß heit auff er den denn Got tes So ‐
ne JE SUM CHRIS TUM un sern Hern so ken nen und be ken nen als in Mo ses
und die Pro phe ten in al len ver heis sun gen fi gu ren ge sich ten be schrie ben ha ‐
ben / nem lich als ei nen wa ren Gott und men schen der zu gleich al ler erb su ‐
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en der nach dem ge setz un ge recht und ewig ver lorn ei ni ge ge rech ti ck eit fur
Gott und ewi ge seli ck eit im Hi mel reich ist / Durch den blos sen gla w ben al ‐
ler ver heis sun gen fi gu ren ge sich ten von dem wa ren Gott und men schen JE ‐
SU CHRIS TO ge red. Denn auch CHRIS TUS selbs al les was Mo ses und die
Pro phe ten von jm ge schrie ben ha ben dar umb ge pre di get und aus ge le get hat
/ das in al le welt fur der un ge rech ten und ver lor nen ewi ge ge rech ti ck eit fur
Gott und ewi ge seli ck eit hielt / und sich nie mand un ters tu en de durch ein an ‐
der mit tel ge recht zu wer den und ewi ge seli ck eit zu er lan gen / denn durch
den blos sen gla w ben des Evan ge lii Got tes von CHRIS TO wie er denn auch
Cle o pan und sei nen ge sel len umb nichts an ders wil len schilt denn das sie
nicht gle w be ten al lem das die Pro phe ten von im ge weis sa get het ten. Drumb
wol len auch wir zu Ro stock so viel un ser Chris ti sind / mit al len rech ten
Pre di gern und Chris ten kein an de re kunst ge rechtund se ligk zu wer den ler ‐
nen noch le ren denn die kunst al ler Pa tri ar chen Pro phe ten Apo stel JE SUM
CHRIS TUM: wol len uns auch gar nicht er gern am Creutz Got tes son dern
dem wort CHRIS TI gle w ben und Gott wal den las sen.

Denn ob gleich zwo na ture ver ei ni get sind in CHRIS TO / und man sa gen
kann von mensch li cher na ture das sie ge lid den ha be un ter Pon tio Pi la to
wel ches von Gott li cher na ture nicht ge sagt wer den kan als die nicht lei den
kan imer dar All mech tig Le ben dig un sterb lich: so kann man doch recht sa ‐
gen von der Per so ne CHRIS TI / der Gott CHRIS TUS ge born nach dem
fleisch aus Ma ria der Jung fra wen hat ge lid den un ter Pon tio Pi la to. Die zwo
na tur in CHRIS TO sind nicht so zu ver men gen was man von ei ner sa gen kan
das man solchs auch von der an dern sas gen mu es te. Sin te mal ein jg li che na ‐
tur jre be stimpt ei gen schafft und fur ge schrie ben ampt hat: und den noch
kann man von der gant zen Per so ne CHRIS TI sa gen das man von bei den
son der lich re den kann: als sa gen kann ich CHRIS TI men scheit hat ge lid den
aber nicht sei ne Gott heit / so ich doch recht sa gen kan / der ge creut zi get
Gott CHRIS TUS hat ge lid den. Die Gott heit ru get das die men scheit lei den
kund: denn solt er fur un se re su en de be za len so must er fur uns ster ben als
ein mensch / und solt er uns ge recht fur Gott und un sterb lich ma chen so
must er von tod ten auf fer ste hen wie ein Gott. Aber davon weit ter in mei enr
Apo lo gia wid der die so mir schuld ge ben ha ben ich tren ne die zwo na tur in
CHRIS TO. Drumb sol nie mand die zwo na tur in CHRIS TO so schei den das
er von Gott li cher na tur al lei ne sa ge das sie un se re ge rech ti ck eit und seli ck ‐
eit seie / son dern von Gott li cher und mensch li cher na ture zu gleich sol man
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pre di gen / wie Pau lus / CHRIS TUS ist uns ge macht von Gott zur ge rech ti ‐
ck eit und hei li gung / auff das wer sich rhue met des Hern sich rhue me.

Sin te mal nu Got tes ver heis sun ge fi gu re ge sich te von CHRIS TO ge mei ne
sind Ju den und Hei den / al so / wer den sel ben gle w bet se lig wird. Und ein
Ju de gen Ro stock zu mir ko men ist der sich ge nant hat Salo mo Naph tha li
So ne Pries ter vom ge schlecht Ahe ron mit ei nem sol chen be kend nis: Erst ‐
lich gle w bet er dar umb an CHRIS TUM aus Ma ria der Jung fra wen wa ren
Gott und men schen ge born das Je sa. vij. solchs zu vor ge weis sa get / Si he ei ‐
ne Jung fraw wird schwan ger wer den und ei nen So ne ge be ren des na men sol
Ema nu el heis sen: Dar nach hielt er vom Ar ti cu lo Ju sti fi ca ti o nis viel und
sprach / ich gle w be nicht al lei ne das CHRIS TUS eben der al ler ver ach test
seie davon Esa. 53. weis sa get / und das er mit sei nem lei den mich von al len
su en den er loest ha be / son dern auch das mich Gott umb des gla w bens wil ‐
len an CHRIS TUM so ge recht und se lig ma chen wer de / als er un sern Va ter
Abra ham sei nes gla w bens hal b en ge recht ach tet und se lig ma chet: End lich
hat er nicht al lei ne vor sei ner tauf fe solch ein fei nes be kend nis gethan von
den ze hen ge bot ten vom Christ li chen gla w ben vom ge bet te von der tauf fe
vom abend mal / das sich sei ne Pa ten die vier Bu er ger meis ter H. Hein rich
Bol de wan H. Hein rich Gult zow H. Johan von Her ver den H. Pe ter Brum mer
und H. Lor entz Schmit und D. Jo an nes Hoff man und D. An to ni us Freu de ‐
man und Er Joa chim Schroe der und Pe ter Land sper ger sampt an dern / ver ‐
wun der ten / son dern hat sich auch mit sei ner Hand dem Hern zu ge schrie ben
und in ei nem Ebreis chen Brieff an mich ver heis sen wie die Pre di ger zu Ro ‐
stock an CHRIS TUM zugle w ben: und ddar auff be ge ret im Na men CHRIS ‐
TI ge taufft zu wer den. So be ken ne ich das ich in nicht al leind dar umb ei lend
gern nach CHRIS TI be fehl im Na men des Va ters und des So nes und des
Hei li gen Geis tes ge taufft ha be / das er von mir ge fra get ant wort tet wie der
Mo re Phi lip po / er gle w be te von hert zen an JE SUM CHRIS TUM: Son dern
hab auch in dar umb Na tha niel heis sen las sen das sein be kend nis von den
zwoen na tu ren in CHRIS TO sich art tet nach dem be kend nis des Na tha niels
von Ca na Jo an. 1. wel chen Chris tus umb des wil len ei nen rech ten Is ra e li ten
nen net das er bei de na tur in Chris to so recht er kand und sprach / du bist Je ‐
sus CHRIS TUS Got tes So ne der Koe nig Is ra el. Weil nu Pau lus spricht / Die
lie be gle w bet al les und hof fe te al les: so mus ich bei de von sei ner zu kunf ft
und ab schie de sa gen / das al les Chris to zueh ren ge scheen und der stad Ro ‐
stock zu lo be: denn es must ein Pries ter der Ju den ko men und Ar ti cu lum Ju ‐
sti fi ca ti o nis be ken nen / auff das Chris to sein Eh re zu Ro stock blie be. Und
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war umb solt er be za let ha ben das an de re schul dig wa ren: Ich ha be sie ben
Ju den zur tauf fe bracht (Gott lob) und ist kei ner vom gla w ben ab ge fal len:
Denn rei sen von Ro stock oder Mar purg im gla w ben he ist nicht ab fal len
son dern blei ben zu Ro stock oder Mar. und Ju sti fi ca ti o nis Ar ti cul: ver leug ‐
nen / das he ist ab fal len vom Christ li chen gla w ben. Es kla get mir der sechs
ge tauff ten ei ner / was er un ter den Ju den ge flo gen das fuen de er un ter den
Chris ten / Er het te aber sei nen Christ li chen gla w ben auff Gott li che ver heis ‐
sun ge so ge grun det das er umb der Chris ten ge pre chen wil len nicht ab fal len
wolt vom Christ li chen gla w ben. Was hat denn ein ge tauff ter Hei de vor teils
fur ei nem ge tauff ten Ju den: Ist nicht die fuel le der Hei den ko men das auch
die ub ri gen zu Zi on be ke ret wer den: Oder fal len nicht mehr ge nan ter Chris ‐
ten vom Evan ge lio denn ge tauff ter Ju den: So aber ein ge tauff ter Hei de sein
hertz fur ei nem un ge tauff ten Ju den so zu schleust das er vor sei ner tauf fe
nichts hoe ret denn les ter wortt und nach sei ner tauf fe nichts er fe ret denn un ‐
barm hert zi ck eit: sa ge mir wer ist schul dig wenn er ger nis oder ab fal le ge ‐
schicht: aber davon wei ter im Evan ge lio von ze hen aus set zi gen uber Na tha ‐
niels tauf fe ge scheen / wenn nu mei ne Po stil la ge druckt wird zu Ro stock
ge pre di get.

Denn ich ger ne wolt ewren nach ko men ein ge decht nis las sen (als Je sai as re ‐
det) des Hern spott li chen lip pen und stim die man nicht hoe ret auff der gas ‐
sen: auch ddar nach rin gen das ewer gla wb und lieb in al ler Welt da mit ber ‐
hue meet wu er de das wir ein jg li cher nach sei nem be ruff ei nes sin nes we ren
Chris ti Reich zu meh ren. Denn weil jr eben so wol als ich dar umb ge taufft
seit in CHRIS TI tod und auf fer ste hung das wir der su en den ab ge stor ben wi ‐
der auf fer weckt bei Gott ewig le ben. So ge bu e ret euch eben so wol als mir
den Ey de zu hal ten so wir Gott in der tauf fe ge schworn da wir dem teuf fel
wi der sa ge ten und ge lo be ten al ler mit tel zu brau chen da durch CHRIS TI
Reich ge mer het und des teuf fels ver sto e ret wird / als da sind kei nen fal ‐
schen Got tes dienst lei den / die Ju gent mit rech ten le rern die se len mit
Evan ge li schen Pre di gern die ar men Chris ten mit ge bur li cher not turfft ver ‐
sor gen und be schir men. Gott wird nie mand un schul dig hal ten der sei nen
Na men ver geb lich fu e ret: Und ich ha be er fa ren / das die vier Ele ment ver ‐
schlin gen was Schue lern Pre di gern Ar men ge no men wird.
Drumb bit te ich Gott tag und nacht das er uns al le mit sei nem Hei li gen
Geist er ful len und so regi ren wol le / das wir ia Got tes Ey de fest hal ten und
in Chris to ei nes sin nes blei ben Chris ti Reich durch er ze le te mit tel zu meh ren
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/ auff das uns der Herr er ret te zur boe sen zeit und am Juengs ten ge richt spre ‐
che / Kompt ir Ge be ne dei e ten und er er bet mei nes Va ters Reich: Amen.

Ge schrie ben zu Ro stock in der Theo lo gen hau se.
3. Oc tob. M.D.Lv.

Von dem Stu el im Hi mel dar auff ei ner sitzt ge stalt wie ein mensch:
Das Ers te Ca pi tel He se kiel.
Das Ers te Ca pi tel He se kiel des Pro phe ten ist ein scho nes ge sicht des Hei li ‐
gen Geis tes vom se li gen Reich un sers Hern JE SU CHRIS TI dam ti gar Her ‐
lich nach den Ar ti keln un sers Christ li chen gla w bens be schrie ben wird der
geist li che Wa gen dar auff CHRIS TUS fe ret in di ser welt bis an jung sten ta ge
mit sei nem Wortt und Geist / nem lich das Evan ge li sche pre di gampt und die
Hei li ge Christ li che Kir chen un ter al len Hi meln. Sol last uns das Ca pi tel in
sechs stu cke tei len und or den lich nach ein an der mit schriff ten aus le gen /
nach der re gel Pau li Rom. 12. Die Weis sa gun ge seie dem gla w ben ehn lich.

Im dreis sigs ten ja re am funf f ten ta ge des vier den Mon den: da ich war un ter
den ge fan ge nen am was ser Che bar: thet te sich der Hi mel auff / und Gott
zei get mir ge sich te. der sel be funf f te tag des Mon den war eben im funf f ten
ja re nach dem Joa chim der Koe nig Ju da war ge fan gen weg ge fu e ret: Da ge ‐
schach des Hern Wortt zu He se kiel dem So ne Busi des Pries ters im Land
der Chal de er am was ser Che bar da selbs kam die hand des Hern uber in.
In di sem ers ten teil last uns hoe ren.

Wenn Wo Wie Wem War umb di ses Buchs ge sich te off en ba ret sind.
Wenn He se kiel dis ge sich te ha be ge se hen / zei get er an mit disen wort ten
(im dreis sigs ten ja re am funf f ten tag des vier den mon den) wil durch das
dreis sigs te ja re ver stan den ha ben die zeit sei nes al ters oder an fan ges zu ‐
weis sa gen: Durch den vier den mon den den April von Ebre ern Ni san ge nen ‐
net: Durch den funf f ten ta ge des vier den / die zeit dar in nen Koe nig Joa chim
von Je ru sa lem gen Babel weg ge fu e ret ward 4. Re. 24. als es der Pro phet
selbs aus le get mit disen wort ten / der sel be funf f te ta ge des Mon den war
eben im funf f ten ja re nach dem Joa chim der Koe nig Jud da war ge fan gen
weg ge fu e ret: und die zeit dar in nen He se kiel ge weis sa get umb des wil len
an ge zei get ha ben das sich die Ju den bei de zu Babel und Je ru sa lem bes ser ‐
ten / weil vor funff ja ren jrer su end hal b en Je ru sa lem ein ge no men vom Ne ‐
bu cad ne zer und Joa chim hin weg ge fu e ret / uber sechs ja re aber solt Je ru sa ‐
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lem gar ver sto e ret wer den wo sie sich nicht bes ser ten / als denn ge schach da
Zi de kia ab trun nig ward vom Koe nig zu Babel und umb kam und der Tem ‐
pel ver brand ward 4. Re. 25. Wo di se Weis sa gung ge scheen zei get er an mit
disen wort ten (da ich war un ter den ge fan ge nen am was ser Che bar) wil an ‐
zei gen das er der ge fan gen ei ner seie ge west die mit Koe nig Joa chim und
sei ner mu ter sampt Da ni el Me sech Se drach Abed ne go und an dern gen
Babel von Je ru sa lem weg ge fu e ret und am was ser Che bar im Chal de er lan de
und nicht al lei ne mit an dern vom ge schlecht Ju da ge sun gen ha ben den 137.
Ps. An den was ser flos sen zu Babel fas sen wir und weine ten son dern auch
dis ge sich te von der uber sechs je ri gen ver stoe run ge Je ru sa lem und dem
Reich Chris ti zu trost den Elen den Ju de. Wie di se Weis sa gung ge scheen
druckt er aus mit disen wort ten (thet te sich der Hi mel auff und Gott zei get
mir ge sich te) wil durch ge sich te ha ben al le ge sich te di ses Buchs aber son ‐
der lich das Ers te ge sich te ver stan den ha ben: Durch Hi mel sich aufft hun
vom Hi mel ge le ret wer den Hi mel sche din ge mit den au gen un sicht ba re aber
im Geis te se hen / Wie Pau lus in drit ten Hi mel ge zuckt un aus sprech li che
Wortt hoe ret / und Ste phan den Hi mel of fen und CHRIS TUM zur rech ten
Got tes sa he / nicht sa he er das fir ma ment sich tren nen und Got tes Mai es tet
an mit lei pli chen au gen: Son dern wie ich vor dreis sig ja ren un ter den ERf ‐
fur di schen lin den auff dem gra ben ein Her lichs Bil de CHRIS TI sa he am Hi ‐
mel / welchs mir nicht er schie ne wenn ich mit au gen dar nach sa he / schie ne
mir aber so tieff ins hertz mit sei nem freund li chen glantz das ich sein her ‐
nach nicht ver ges sen kund lieff hin und her zu fra gen wie ich mocht die Hei li ‐
ge schrifft ver ste hen ler nen und noch heut tes ta ges mir auff er den gar nichts
mehr an ge le gen denn wie ich CHRIS TUM nach der schrifft er ken ne und
be ken ne: durch Gott ge sich te zei gen / den Hei li gen Geist was zu kunf f tig ist
ver kun di gen und CHRIS TUM Got tes wortt so tieff in s hert ze bil den als se he
mans fur au gen unnd so deud lich unnd ge wis lich davon re den als Gott re det
zu nutz der ge mei ne. Wem dis ge sicht ist of fen ba ret zei get er an mit disen
wort ten (es ge schach des Hern wort zu He se kiel dem So ne Busi des Pries ‐
ters im land der Chal de er am was ser Che bar) wil durchs Hern wortt al le ge ‐
sich te und pre digt des He se kiels ver stan den ha ben / nem lich ge setz und
Evan ge li on: durch He se kiel ei nen ges ter ck ten von Gott: durch Bu zi ei nen
ver ach ten: und an zei gen / das He se kiel vom pries ter li chen stam me ge born
seie. War umb zei get er an mit disen wort ten (da selbs kam die hand des
Hern uber in) wil durch des Hern hand den Hei li gen Geist ver stan den ha ben
da her ge nen net des Hern hand / das / wie ein mensch mit der hand wircket
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al so hei li get und wirckt Gott durch sei nes wortts CHRIS TI Geist al les:
Durch des Hern hand uber jn ko men / eben das Lu. 1. Den Hei li gen Geist
uber Ma ria ko men / und Pau lon von klar heit des Hern um b leuch tet wer den /
da her auch die Ebrei sche spra che re det / durch die hand der Pro phe ten / das
ist / durch CHRIS TI Geist der sie trei bet zu re den nach der le re 2. Pe. 1: Und
le ren / das Got tes hand und geist uber He se kiel nicht al lei ne dar umb ko men
seie / das er die Ju den ver ma nen solt zu bus sen und Gott an ruf fen / da mit es
jnen nicht gien ge uber sechs ja re wie es vor funff ja ren ge gan gen ja Koe nig
Zi de kia viel er ger denn Koe nig Joa chim son dern auch das Gott da mit en zei ‐
ge te / wenn die Ju den nicht wol len das er sein wortt un ter den Hei den schei ‐
nen las sen kon ne und wol le.

Und ich sa he und si he: Es kam ein un ges tu e mer wind von Mit ter nacht her
mit ei ner gros sen wol cken voll fe wrs das al le t hal ten umb her gl ent zet.
In di sem An dern teil last uns hoe ren

Wie Je ru sa lem zum an der mal durch die Ba bi lo ner ver sto e ret wer den sol.
Denn wie er durch den un ges tu e men wind von Mit ter nacht her / ver stan den
wil ha ben das graw sam heer des Koe ni ges zu Babel so wi der Je ru sa lem
kam: al so wil er durch die gros sen Wol cken voll fe wrs das all thal ben umb ‐
her gl ent zet / ver stan den ha ben Got tes zorn und schrecklch ge richt das er
durch die Chal de er an der stad Je ru sa lem ubet sie zu be tru ben und zu ver ‐
bren nen: das er mit al len wort ten di ses an dern teils nichts an ders le ren wil /
denn das er fuel let ist 2. Re. 24. Da Koe nig Zi de kia ge fan gen und Je ru sa lem
ver brand ward auffs grau sa mest und schreck lichst / als wolt er sa gen / nu
wil ich den Ju den ei ne gu te nacht ge ben und mein wortt in al ler Welt schei ‐
nen las sen durch mein klei nes heuff lin fro mer Ju den so ich uber blei ben las ‐
se wel chen zu trost ich durch He se kiel des Mes si as Reich in al ler Welt mit
fol gen den wort ten of fen ba ren wil.

Und mit ten in dem sel bi gen fe wr / war es wie Liecht Hel le: Und dar in nen
war es ge stalt wie vier thie re / und un ter jnen ei nes ge stalt wie ein mensch:
Und ein jg lichs hat te vier an ge sich te und vier flue gel: und jre bei ne stun den
ge rad / aber jre Fues se wa ren gleich wie run de Fues se und glint zen den wie
ein hell glat ertz: und hat ten men schen hen de un te rjren flue geln an jren
vier ort ten: denn sie hat ten al le vier jre an ge sich te und jre flue gel / und die ‐
sel bi gen flue gel wa ren ei ner an dem an dern: und wenn sie gien gen durff ten
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sie sich nicht rumb len cken / son dern wor sie hin gien gen gien gen sie
stracks fur sich.

In di sem drit ten teil last uns ho ren

Vom Has mal und der vier thie re ge stalt drin nen: von ei nes jg li chen thie res
an ge sich ten und flue geln: von bei nen und fues sen der thie re: von men -
schen hen den un ter der thie re flue geln: von der flue gel ei ni gung: von der
thie re stra cken gan ge.
Durch Haß mal ver dol metscht wie liecht hell im fe wr / ver ste he / das al ler
hel lest im rot ten fe wr gleich dem weis ses ten au ge stein / wie ei nes En gels
glantz in mensch li chem bild dar in nen Gott li che Mai es tet er schei net wel che
CHRIS TUS ist in al len trub saln und fins ter nis des to des und al ler gle w bi ‐
gen an ruf fer ein hel les liecht / wie Da. 3. Im fe wr dda rin Mesach Se drach
Abed ne go ge worf fen ei ner ge se hen ward gleich ei nem So ne Got tes in
mensch li cher ge stalt: denn er wil die Ju den im fe wr jrer trub sal ge tros tet ha ‐
ben mit di sem Haß mal oder er schei nung des Reichs CHRIS TI. Sin te mal
auch durch der vier thie re ge stalt drin nen un ter wel chen ei nes ge stalt wie
ein mensch / das se li ge fur bild des ampts CHRIS TI uns zu le ren und er lo sen
durch sei ne Mensch wer dung lei den auf fer ste hun ge auff art be deut tet wird:
da her ge nen net ei nes men schen ge stalt un ter vier thie re ge stalt er schie nen
das Gott datz u mal noch nicht mensch wor den und dar umb ei nes men schen
ge stalt un ter vier thie ren ge stalt er se hen wird / das der mensch JE SUS
CHRIS TUS al lei ne dis vier fal tig ampt uns zu er loe sen in Gott li chen ver heis ‐
sun gen fur ge schrie ben auf rich tet / nem lich Got tes So ne mensch wer den
vom Hei li gen Geist ent pfan gen und von der Jung fra wen Ma ria ge born / lei ‐
den un ter Pot nio Pi la to ge creut zi get wer den ster ben be gra ben wer den zur
Hel le fa ren / am drit ten tag vom tod ten wi der auf fer ste hen / gen Hi mel fa ‐
ren zur rech ten Got tes sit zen ko men vom Hi mel zu rich ten die le ben di gen
und tod ten / nach der schrifft. Durch ein yg lich thier aber vier an ge sich te
und vier flue gel ha ben / deut tet / das der Christ lich gla wb und das Evan ge ‐
lisch Pre di gampt nicht al lei ne vier fal tig und doch ei nig seie son dern auch
das der ei ni ge CHRIS TUS in al ler Welt durch die vier de za le be deut tet ge ‐
gle w bet und ge pre di get wer den sol von jder man nach den Ar ti ckeln des
Christ li chen gla w bens in Gott li chen ver heis sun gen ge grun det: das al so die
an ge sich te se hen auff den Christ li chen gla w ben die flue gel auff des Evan ‐
ge lii be kend nis. Wie er aber durch der thie re ge ra de bei ne ste hen / ver stan ‐
den wil ha ben CHRIS TI Pre di ger Esa. 52. Fues se ge nen net so das Evan ge li ‐
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on bes ten dig lich pre di gen wie Ha ba kuk auff sei ner hut ste het Und durch
run de fues se / das Got tes Evan ge li on an ei nem ort nicht blei bet an dem ort
aber gar nicht da man es ver ach tet son dern wie Psal. 19. klin get / Ire richt ‐
schnur ist aus gan gen in al le lan de. Al so wil er durch glint zen wie glatt ertz
deut ten / das die Jun ger CHRIS TI mit fe w ri gen zun gen und mit un ter ‐
schied li chen ga ben des Geis tes er leuch tet in al ler Welt mit dem Evan ge li ‐
schen Pre di gampt schei nen wer den als des Hi mels glantz wie am Pfings ta ge
nach die ser ver heis sung Psal. 68. Du bist in die hoe he ge fa ren und hast ga ‐
ben ent pfan gen. Durch men schen hen de aber un ter den flue geln an den vier
ort ten sein / deut tet / an al len ort ten wo CHRIS TUS ge pre di get wird / nicht
al lein das Evan ge li on ei ne Got tes krafft sein al len gle w bi gen son dern auch
den gle wi ben durch die lie be thet tig sein / denn solchs durch CHRIS TI
men schen hen de be deut tet. Wie aber durch al le vier ire an sich te und flue gel
ha ben und die sel ben flue gel ja ei nen an den an dern sein der Apo stel und
Pre di ger CHRIS TI gla w ben und le re al le t hal ben ge pflantzt und ge trie ben
nicht un eins son dern ein t rech tig sein deut tet / nach di ser weis sa gung Psal.
68. Die Koe nig der Heer scha ren wer den freun de un ter ein an der sein: Psal.
133. Si he wie fein und lieb lich ists das brue der ein t rech tig bei ein an der wo ‐
nen. Al so wil er mit disen wort ten (wenn sie gien gen durff ten sie sich nicht
rumb len cken son dern wo sie hin gien gen gien gen sie stra ckes fur sich)
deut ten / CHRIS TUM mit sei nem Evan ge lio Pre di gern und Chris ten gla w ‐
ben und be kend nis nie mand hin dern kon nen wo er hin wil / son dern Got tes
Pre di gampt wie die Son ne von ei nem ort des Hi melß zum an dern un ver hin ‐
dert lauf fen und ni mer mehr le re wi der ko men. Nu we re doch je dis ge nug
von CHRIS TI Reich ge weis sa get / aber hoe ret was der geist fer ner uns zur
le re ja zur aus le gun ge des so biß her ge red weis sa get.

Ire an ge sich te zur rech ten sei ten der vier wa ren gleich ei nem men schen und
le wen / aber zur lin cken sei ten der vier wa ren jre an ge sich te gleich ei nem
och sen und ade ler. Und jre an ge sich te und flue gel wa ren oben her zur tei let
das je zween flue gel zu sa men schlu gen und mit zween flue geln jren leib be ‐
de cke ten. wo sie hin gien gen da gien gen sie stracks fur sich: sie gien gen
aber wo hin der Wind stund und durff ten sich nicht rumb len cken wenn sie
gien gen. Und die thie re wa ren an zu se hen wie fe w ri ge ko len die da bren nen
und wie fa ckeln die zwi schen den thie ren gien gen. Das feur aber gab ei nen
glantz von sich und aus dem fe wr gieng ein blitz. Die thie re aber lief fen hin
und her wie ein blitz.
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Weit ter last uns ho ren in di sem drit ten teil

Von der vier Thie re gleich nis / an ge sich ten / or� en von jren ge tei le ten an -
ge sich ten und flue geln: von jrem stra cken und bes ten di gen gan ge nach dem
wind. von jrem an se hen wie bren nen der ko len und ge hen der fa ckeln: vom
gl ent zen den und blit zen den fe wr: von den hin und her lauff en den thie ren
wie ein blitz.
Durch der vier thie re an se hen gleich sein ei nem men schen le wen och sen ad ‐
ler / deut tet / den ein ge bor nen So ne Got tes in des Va ters schos menschwer ‐
den ster ben auf fer ste hen auf fa ren zur rech ten Got tes sit zen und regi ren
mus sen nach den ver heis sun gen und ar ti keln un sers Chr sit li chen gla w bens
von der er lo sung. Durch lin cke und rech te sei ten / ver ste he / lei den und her ‐
li ck eit von wel chen ge pre di get wer den mus vom auff gan ge bis zum ni der ‐
gan ge. Ire an ge sich te zur rech ten sei ten gleich ei nem men schen und le wen
sein / deut tet / den ei ni gen mitt ler zwi schen Gott und men schen CHRIS ‐
TUM von wel ches men scheit lei den auf fer ste hen auff art ge pre di get wird
den wa ren men schen und Gott zu gleich auff er den und im hi mel sein Jo. 3.
Nach der Men scheit sterb lich nach der Gott heit un sterb lich in der auf fer ste ‐
hung ver k le ret zur rech ten Got tes mit leib und se le mit Gott ei ne per so ne
regi ren. Ire an ge sich te zur lin cken sei ten gleich ei nem och sen und ad ler sein
/ deut tet / CHRIS TUM durch lei den in sein her li ckiet ge hen / als er selbs
spricht / Sin te mal der ochs im ge set ze CHRIS TI to des fur bild war und der
ad ler sei ner auff art / nach dem Psalm / Du bist in die hoe he ge fa ren von
dan nen er zu kunf f tig (wie ein ade ler sich zum as fin det / und von sei ner
jun gen au gen mit der Son nen glantz pro bi ret und wel che die Son nen nicht
lei den kon nen ver wirfft / Die aber der Son nen schein lei den koe nen erhelt)
zu rich ten und al le gle w bi gen se lig zu ma chen al le un gle w bi gen aber zu ver ‐
dam men. Da her ists auch ko men das die vier Evan ge lis ten / ob gleich ein
jg li cher be son ders schrei bet von dem men schen und Gott pries ter und Koe ‐
nig CHRIS TO durch der vier thie re na men fur ge bil det / den noch ha ben die
lie ben Ve ter dis in den vier Evan ge lis ten er se hen / weil Matt heus an fe het
CHRIS TI ge burt zu be schrei ben das sein Evan ge li on di sem men schen bild
ehn lich seie / weil Mar cus an der stim in der wus ten an fe het und en det sich
mit der auf fer ste hung und auff art CHRIS TI das sein Evan ge li on di ses le wen
bild ehn lich seie / weil Lu cas am Pries ter thum an fe het / wel ches ei nen un ‐
be fle cke ten och sen fur die sund opf fer te Le. 4. das sein Evan ge li on di sem
och sen bild ehn lich seie / weil Jo an nes wie ein ad ler uber al le dreie Evan ge ‐
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lis ten fleu get und spricht: Im an fan ge war das Wortt und das Wortt war bei
Gott und Gott das sein Evan ge li on ei nem hoch flie gen den ade ler ehn lich
seie. Wer nu den ei ni ge bor nen So ne Got tes JHE SUM entfpan gen vom Hei ‐
li gen Geist und ge bor nen aus Ma ria der Jung fra wen im glau ben und be ‐
kend nis Gott li cher ver heis sun ge von sei ner men scheit an si het: wer den
men schen CHRIS TUM ge lid den un ter Pon tio Pi la to ge creut zi get ge stor ben
be gra ben zur Hel le ge fa ren im gla w ben und be kend nis Gott li cher ver heis ‐
sun ge von sei nem lei den ge red an si het: wer den CHRIST ist er stan den mit
gla w ben und be kend nis Gott li cher ver heis sun gen von sei ner auf fer ste hung
ge red an sieht: wer den auff ge fa ren CHRIST zur Rech ten Got tes sit zen den
kunf f tig zu rich ten die le ben di ge und tod ten im gla w ben und be kend nis
Gott li cher ver heis sun ge an si het: der si het in der an dern und ei ni gen Per so ne
der Drei heit CHRIS TO zur rech ten sei ten vier thie re ei nes men schen und
le wen gleich nis und zur lin cken der vier thier ei nes och sen und ade lers
gleich nis / weil di se vier fal ti ge pre digt noch ein gleich nis und nicht fur der
Welt er ful let war.

Der vier thie re an ge sicht und flue gel oben zur tei let oder aus ge brei tet sein /
deut tet / auff der glie der Chris ti gla w ben und be kend nis oder pre digt des ge ‐
setz und Evan ge lii von Bus und ver ge bung der su en den / in wel cher sie das
Wortt der War heit recht tei len und dem al ten Sa cke das Ge setz und dem ge ‐
wis sen das Evan ge li on pre di gen und al so von dem das hun den ist zu dem
das dro ben ist fu ren Col. 3. Su chet was dro ben ist. Zween flue gel zu sa men
schla gen / deut tet / solch pre digt in der Chris ten heit jmer dar klin gen / nem ‐
lich / umb der Erbsun de wil len das ge set ze trei ben umb des ge wis sens wil ‐
len das Evan ge li on pre di gen / auff das Got tes hei li gen ei nes sin nes mit le ren
und le ben sein / nach der le re CHRIS TI und Pau li Ep. 3. und 4. Dar aus wol ‐
zu ver ste hen / das mit zween flue geln den lei be be de cken / deut te / so viel
als Esa. 6. Die Che ru bim hen de und fues se de cken / nem lich / Ar ti cu lum iu ‐
sti fi ca ti o nis in der Chris ten heit auffs ge wal tigst al le zeit ge trie ben wer den
al so das man sich nach dem ge setz mit al lem tich ten und thun fur Got tes
Richts tu el ver krie che und al lei ne Got tes So nes CHRIS TI ve dienst und ver ‐
heis sung an se he mit fes tem gla w ben und mit dem mund sin ge / Es ist doch
un ser thun umb sonst auch in dem bes ten le ben / bei dir gut nichts denn
gnad und gonst die sun den zu ver ge ben.
Die thie re stracks fur sich ge hen wo sie hin ge hen / deut tet / das CHRIS TI
pre di gampt un ver hin dert ge het und kompt da hin es wil / als Psal. 19. klin ‐



14

get / Er fre wet sich wie ein helt zu lauf fen den weg: das man auch in der
Apo stel ge schich ten wol sie het. Sie aber ge hen wo hin der Wind ste het /
deut tet / auff den hei li gen Geist des durch bre chers CHRIS TI wel cher die
furcht sa men on den tro es ter / mut tig und mech tig macht Got tes na men un ter
die wil den thie re im wal de zu tra gen / al so / das kein pre di ger der Welt puef ‐
fe lei den und wi der stand er tra gen kund te viel we ni ger recht le ren on den
hei li gen Geist wie Pau lus auch zeu get / wie sol len sie pre di gen wo sie nicht
ge sand / das ist mit dem geist be se li get sind der die Welt straf fet umb die
sun de die ge rech ti ck eit das ge rich te: Die thie re sich nicht rumb len cken
durf fen wenn sie ge hen / deut tet / das die pre di ger CHRIS TI nur dar auff se ‐
hen das sie recht trew lich fleis sig pre di gen und Gott fur das zu ne men sor ‐
gen las sen / wel cher nicht leu get da er spricht Esa. 55. Mein wortt kompt
nicht le re wi der zu mir.

SIN TE MAL aber Esa. 6. Durch den glu enden Ko len da mit Se ra phim des
Pro phe ten lip pen rei ni get und er da durch von sun den ge rei ni get und ge hei li ‐
get ward zu pre di gen / das schul dopf fer fur der Welt su en de ge scheen oder
die pre digt vom lei den CHRIS TI be deu tet / durch wel chen die gle w bi gen
krie gen den Hei li gen Geist / wie die Ju den Nu. 21. von den fe wer schla gen
ge bis sen durch die pre digt von der eher ne schlan gen den ge sund ma chen den
geist krie ge ten / Und Lu. 24. Cleo phas und sei nes ge sel len hert zen ent ‐
brand ten da CHRIS TUS jnen von sei ner her li ck eit durch lei den er wor ben
pre digt: so mus die thie re wie fe w ri ge Ko len die da bren nen an zu se hen sein
/ deut ten / das die glie de re CHRIS TI so das Evan ge li on vom ge creut zig ten
da fur zu hal ten sein / Das Gott durch ir wort vom creutz sei nen Geist ge be
wel cher das hertz an zun det zugle w ben lie ben hof fen an ruf fen / Item mit
CHRIS TI der Welt Liecht Evan ge lio wie ei ne fa ckel al le t hal ben schei nen
als des Hi mels glantz in der gle w bi gen hert zen / da her auch 2. Cor. 3. Des
Evan ge lii klar heit fur des ge set zes klar heit ge lo bet wird und das Evan ge li on
ein Ampt des Geis tes wird ge nen net das den Geist gibt. Dar aus wol zu ve ste ‐
hen / das die thie re wie fa ckeln an zu se hen die zwi schen den thie ren ge hen /
deut te / die ge hei lig ten CHRIS TI mit dem wortt der Welt Liecht und wer ‐
cken der lie be schei nen. Das fe wr aber ei nen glantz von sich ge ben und aus
dem fe wer ei nen blitz ge hen Und die thie re hin und her lauf fen wie blit zen /
deut tet / den Hei li gen Geist CHRIS TI die An se her der vier thie re die
Christ gle w bi gen be ken net des Evan ge lii so er leuch ten das sie gl ent zen wie
die Juen ge re am Pfings ta ge mit fe w ri gen zun gen ge se hen wer den / und mit
der be spren gung des bluts CHRIS TI / wie die bliyen das ge sich te schre cken
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/ die See len und Geis ter be we gen zu bus sen und an CHRIS TUM zugle w ‐
ben. Und was deut tets an ders / die thie re wie blit zen hin und her lauf fen /
denn Got tes Apo stel und pre di ger mit CHRIS TI Geist er fuel let / wie der
blitz von ei nem ort des Hi mels bis ans an der leuch tet / in al ler Welt leuch ten
und mit dem Evan ge lio be we gen al le gle w bi gen aus di ser fins tern Welt ins
ewi ge Liecht des Hi mel reichs zu trach ten und durch den gla w ben an die
Son ne der ge rech ti ck eit JE SUM CHRIS TUM zu ko men: dis hin und her
lauf fen be schrei bet der Apo stel ge schich te.

Als ich die thie re so sa he / si he da stund ein Rad auff der Er den bei den vier
thie ren und war an zu se hen wie die Re der: und die sel bi gen Re der wa ren wie
ein Turckis / und wa ren al le vier ei nes wie das an der / und sie wa ren an zu ‐
se hen als we re ein Rad im an dern. Wenn sie ge hen sol ten kund ten sie in al le
vier ort te ge hen / und durff ten sich nicht rumb len cken wenn sie gien gen.
Jre fel gen und ho he wa ren schreck lich. Und ire fel gen wa ren vol ler au gen
umb und umb an al le vier re dern / und wenn die thie re gien gen so gien gen
die re der auch ne ben jnen. Und wenn die thie re sich von der Er den em por
hu ben so hu ben sich die Re der auch em por Wo der Wind hin gieng da gien ‐
gen sie auch hin und die Re der hu ben sich ne ben jnen em por: denn es war
ein le ben di ger wind in den Re dern. Wenn sie gien gen so gien gen di se auch /
wenn sie stun den di se auch. Und wenn sie sich em por hu ben von der Er den
so hu ben sich auch die Re der ne ben jnen em por / denn es war ein le ben di ‐
ger Wind in den Re dern.
In di sem Vier den teil last uns ho ren.

Vom Rad das auff Er den ste het bei den vier thie ren an zu se hen wie vier Re -
der: von der vier Re der ge stalt gan ge fel gen hoe he au gen: vom gan ge und
er he bung der Re der mit den thie ren: vom le ben di gen Wind in den Re dern.
Durch das Rad auff Er den bei den vier thie ren an zu se hen wie vier Re der /
ver ste he ich eben so vie le als durch die vier Wa gen die zwi schen den zween
eher ne ber gen er fur ge hen im sechs ten Ca pi tel Sa cha ria / nem lich das Apo ‐
sto lisch und Evan ge lisch Pre di gampt das al ler Welt / Bus und ver ge bung
der Su en den in CHRIS TI na men ver kun di get: da her so ge nen net / das die
pre digt vom Rad bei den vier thie ren an zu se hen wie vier Re der / eben der
art und des sin nes ist wel cher die pre digt von den vier thie ren der jg li ches
vier an ge sich ter und flue gel hat und das sol che pre digt des Evan ge lii
CHRIS TI ge trie ben wer den sol an al len vier ort ten der Welt bis an Jung ‐
sten tag: Denn wie der Hei lig Geist dar umb ein ding offt wi der ho let das er
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un serm ge rin gen ver stand da mit die ne und wir sol che not ti ge le re des te bes ‐
ser ver ne men und tief fer zu hert zen fas sen: al so braucht er dar umb ver blue ‐
me ter wortt als CHRIS TUS pa ra bel und gleich nis / das es die al lei ne ver ste ‐
hen die lust ha ben zu Got tes Wortt und von hert zen be ge ren CHRIS TUM zu
ken nen / wie er selbs spricht / euch ists ge ge ben die ge heim nis des Reichs
Got tes zu ver ste hen / je nen aber durch gleich nis das sie es nicht ver ste hen.

Die vier Re der sein wie ein turckis / deut tet / CHRIS TI Reich geist lich und
hi me lisch sein / weil turckis oder hia cin then far be hi me lisch ist: al le vier
Re der ei nes wie das an der und an zu se hen sein als we re ein Rad im an dern /
be deut tet / das die hei li ge schrifft und das Evan gel si che Pre di gampt al le t ‐
hal ben in CHRIS TO so gar ei nes rund und recht seie das nicht ein buchs te b ‐
lin wi de das an der seie / weil al le ge set ze nichts an ders sind denn ein zucht ‐
meis ter auff CHRIS TUM und al le Got tes ver heis sun ge ja sind und Amen in
CHRIS TO. Wenn aber die RE der ge hen sie in al le vier ort te der Welt ge hen
kon nen on wi de r umb len cken / deut tet / das kein pre di ger des Evan ge lii
Got tes an ir gend ei nen ortt der gant zen Welt ko me der Hei li ge Geist ha be in
denn da hin ge trie ben und das sol che pre digt des ge sand ten on nutz der zu ‐
ho rer und gle w bi gen so we nig ge scheen kon ne als der re gen vom Hi mel
nicht ver geb lich fel let. Wie aber jre fel gen und ho he schreck lich sein / deut ‐
tet / Got tes zorn vom Hi mel of fen ba ret wer den durch die ge setz oder Bus
pre digt und nie mand ddas Evan ge li on denn er schro cke nen ver kun di get wer ‐
den / als der hal ben auch Got tes Wortt ei nem zwei schneit ti gen Schwerd ver ‐
glie chen wird das durch drin get bis das es schei de et seel und geist / nem lich
mit dem ge setz das ge wis sen in die Hel le fu ret und mit dem Evan ge lio wi ‐
der eraus / al so deut tet er mit disen wort ten / die fel gen wa ren vol ler au gen
umb und umb an al len vier re dern / das al le kin der Got tes al le ge sal be ten al ‐
le geist li chen von Gott ge le ret al les wis sen und al les rich ten kon nen / als Je ‐
sai as Jo an nes Pau lus von der Chris ten heit re den.
Wenn die thie re ge hen die Re der auch bei jnen ge hen und wenn sich die
thie re von der er den em por he ben die Re der sich auch em por he ben / deut tet
/ das Gott kein Gott der un ord nung son dern ein Gott des fri des seie / und
das es al les or den lich nach dem wortt zu ge hen sol in der Chris ten heit bei de
mit le ren und le ben / al so das die Pre di ger ge sin net wie Pau lus spre chen /
wie wol ich freie bin von jder man hab ich mich doch selbs jder man zum
knech te ge ma chet das ich jrer viel ge win ne / und die Chris ten wi de r umb al ‐
les gutt jren le rern mit tei len wie die Ga la ter Pau lo gern die au gen im Kopff
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mit ge tei let het ten. Ge wis lich deut tet er nichts an ders mit disen wort ten / wo
der wind hin gien ge da gien gen sie auch hin und die Re der hu ben sich ne ben
jnen em por denn es war ein le ben di ger wind in den Re dern / denn das der
le ben dig Gott / JE SUS CHRIS TUS mit sei nem Hei li gen Geist al le Pre di ger
und Chris ten in der gant zen Welt selbs regi re / doch mit un ter schied li chen
ga ben / al so / das wol ein jg li cher Chr si ten sei ne ga ben ha be zu nutz der
Ge mei ne / wie ein jg li ches glied am lei be sein ampt hat 1. Co. 123. Die Pre ‐
di ger aber gros se re ga ben des Geis tes ha ben denn ge mei ne Chris ten umb
des Geist li chen Re gi men tes wil len / als Pau lus Ephe. 4. zeu get. So wil er
mit disen wort ten (wenn sie gien gen so gien gen di se auch wenn sie stun den
so stun den di se auch / und wenn sie sich em por hu ben von der er den so hu ‐
ben sich auch die Re der ne ben jnen em por / denn es war ein le ben di ger
wind in den Re dern) nichts an ders deut ten / denn / so lan ge der Hei lig Geist
das wortt Got tes pre di ge so lang ge he es dem volck wol / so bald aber der
Geist stil le schwei get und weis sa gen aus ist so fa re das volck auch da hin /
das es al so ge he und ste he in di sem Reich wie Pau lus spricht / die Got tes
geist trei bet die sind Got tes Kin der / und fa ren auff di sem ge sit li chen wa gen
ins Hi mel reich / die aber CHRIS TI geist nicht ha ben die sind nicht sein und
kon nen auch nicht auff di sem Wa gen Got tes ins Hi mel reich fa ren.

Oben aber uber den thie ren war es gleich ge stalt wie der Hi mel als ein
Chris tal / schreck lich ge rad oben uber jnen aus ge breit tet: Das un ter dem
Hi mel jre flue gel ei ner stracks ge gen dem an dern stund / und ei nes jg li chen
leib be de cke ten zween flue gel. Und ich hoe ret die flue gel rau schen wie
gros se was ser und wie ein ge doe ne des All mech ti gen wenn sie gien gen und
wie ein ge tu e mel in ei nem Heer. Wenn sie aber stil le stun den so lies sen sie
jre flue gel ni der / und wenn sie stil len stun den und die flue gel ni der lies sen
so don nerts im Hi mel oben uber jnen.
In di sem Fuenf f ten teil last uns hoe ren.

Von der ge stalt des Hi mels als ein Chris tall schreck lich uber den thie ren aus -
ge brei� et: von der thei re flue gel stracks un term Hi mel ge ge n an der ste hend
und der thie re lei be be de ckend: von dem rau schen der flue gel wie gros se
was ser wie ein All mech �g ge doe ne wie ein heer ge du mel: vom don ner im
Hi mel wenn die thie re ste hen und die flue gel ni der las sen.
Oben uber den thie ren ge stalt sein wie der Hi mel deut tet / das CHRIS TI
Reich auff er den das Evan ge lisch pre di gampt und be kend nis der Chris ten
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ein Geist lich und Hi me lisch Re gi ment sein / da her auch CHRIS TI Pre di ger
und Apo stel Hi mel und Fir ma ment ge nen net wer den Psal. 19. Di ses Hi mels
ge stalt als ei nen Chris tal le schreck lich sein / das Evan ge li sche Pre di gampt
und die Chris ten heit auff er den so hei lig und her lich sein / das man fur gros ‐
sen wun dern und wol that ten Got tes in CHRIS TO sich fur im furchten und
jn lie ben und lo ben mus / wie Ja cob Ge. 28. sprach / wie hei lig ist die se
stet te / Hie ist nichts an ders denn Got tes haus und ei ne pfort te des Hi mels.
Des Hi mels ge stalt ge rad oben uber jnen aus ge breit tet sein / deut tet / nicht
al lei ne die Chris ten und pre di ger un ter al len Hi meln zu gleich bet ten un ser
Vat ter im Hi mel / son dern auch jrer al ler wan del im Hi mel sein / als Pau lus
in al ler na men spricht / von dan nen wart ten wart ten wir un sers Hei lan des
JE SU CHRIS TI wel cher un sern nich ti gen lei be ver k le ren wird und sei nem
her li chen leib ehn lich ma chen. Dar aus wol zu ver ste hen / das un term Hi mel
jre flue gel ei nen stracks ge gen den an dern ste hen / nichts an ders deut te /
denn das Psal. 19. ge weis sa get / Ein tag sagts dem an dern und ein nacht
thuts kund der an dern / Es ist kei ne spra che noch re de da man jre stim nicht
hoe re / al le pre di ger an al len ort ten spre chen wie Pau lus Ac. 17. Gott ge ‐
beutt al len men schen an al len ort ten zu bus sen und zugle w ben an CHRIS ‐
TUM durch wel chen er den Kreis der er den rich ten wil. Ei nes jg li chen leib
aber von zween flue geln be deckt wer den / be deut tet / al ler pre di ger und
Chris ten wer cke und ver diens te fur Got tes ge rich te mit des ge setzs flu chen
so be deckt wer den das sich kei ner fur Gott sei nes tich ten und thuns rhu men
kann son dern ein jg li cher sa gen mus wie Da vid Psal. 144. Ge he nicht ins
ge richt mit dei nem Knecht denn fur dir wird kein le ben di ger ge recht: mit
dem gla w ben an CHRIS TUM aber in sol chen ver heis sun gen ge grun det Da.
9. Die mis sethat ist ver su e net durch den al ler hei ligs ten und Esa. 43. Ich wil
irer su en de ni mer mehr ge den cken / al le su en de fur Got tes ge richt so be ‐
deckt wer den das kei ne fur Got tes ge richt ewig lich ko men sol / ge ra de wie
Mi cha spricht / Wo ist solch ein Gott wie du bist der su end ver gibt und
wirfft al le un se re mis sethat in die tief fe des Meers?

Sin te mal aber durch flue gel das Pre di gampt: durch rau schen und ge hen der
flue gel ge wal tig lich pre di gen: durch gros se was ser rau schen viel vol cker ei ‐
nes teils zu fal len dem Evan ge lio wie Esa. 2. Eins teils da wi der brau sen als
das Meer Psal. 93. Durch ge doe ne des All mech ti gen das Evan ge li on ei ne
Got tes krafft zur seli ck eit al len gle w bi gen: durch ge tu e mel im Heer / zwit ‐
tracht uber dem Evan ge lio vom Sa tan er re get so mit Got tes Wortt an ge grif ‐
fen: zu ve ste hen ist. So wil er mit disen wort ten (und ich hoe ret die flue gel
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rau schen wie gros se was ser und wie ein ge doe ne des All mech ti gen wenn
sie gien gen und wie ein ge tu e mel in ei nem Heer) deut ten / wenn Got tes al le
ver heis sun ge durch CHRIS TUM er ful let und sein Evan ge li on von Apo steln
erst lich zu Je ru sa lem dar nach in al ler Welt ge pre digt wer den / so wer den al ‐
le Got tes und Got zen die ner in al ler Welt er schre cken zu su en den und schan ‐
den wer den fur der gros sen her li ck eit und gott li chen Mai es tet CHRIS TI und
in al ler welt CHRIS TUS al lei ne wer de ge pre digt als ein Su en den ver ge ber
und er loe ser vom tod al so das kein na me ge ge ben seie den men schen un term
Hi mel dar in nen heil seie denn der Na me JE SUS: wel ches rau schen der flue ‐
gel an ge fan gen hat ge hoe ret zu wer den am Pfings ta ge wie Lu cas Ac. 2.
schrei bet / Es ge schach ein brau sen vom Hi mel als ei nes ge wal ti gen win des
und er ful let das gant ze haus und man sa he an jnen die Zun gen zer tei let als
we ren sie fe w rig und sie wor den al le voll des Hei li gen Geists und fien gen
an zu pre di gen mit an dern Zun gen / und es wa ren zu Je ru sa lem men ner aus
al ler ley volck un term Hi mel die spra chen / sind nicht di se al le die da re den
aus Ga li lea: wie hoe ren wir denn ein jg li cher sei ne spra che dar in nen er ge ‐
born ist und sie re den mit un sern Zun gen die gros sen that ten Got tes? Sie
ent sat zen sich al le wur den jr re und spra chen / was wil das wer den? die an ‐
dern spot te ten und spra chen / sie sind voll su es ses Weins. Da aber Pe trus
die spot ter straf fet und mit dem Pro phe ten Jo el be wi se das solch rau schen
der flue gel wie gros se was ser wie des All mech ti gen ge doe ne wie ein Heer ‐
get tu e mel / vom Hei li gen Geist ge scheen wel chen Gott ver heis sen da er
spricht / Ich wil mei nen Geist auff al les fleisch gies sen das sie weis sa gen /
da wur den durch ei ne pre digt be ke ret dreie tau sent se len / da sie aber dru ber
ge fan gen wur den und den noch jre pre digt noch zwei tau sent be ke ret hat te /
bet te ten sie das sich die er den be we get und des Hern En gel des ge feng nis
thu er of fe net und sie eraus fu ret und sprach / Ge het hin und re det zum volck
al le wortt di ses le bens. Si he dis wun dert het tig rau schen der flue gel am
Pfings ta ge an ge fan gen ge hoe ret zu wer den wird noch teg lich in der Chris ‐
ten heit ge hoe ret wo man das Evan ge li on pre digt und wird ge hoe ret wer den
bis an Jung sten ta ge. Wie er aber mit disen wort ten: wenn sie stil le stun den
so lies sen sie jre flue gel ni der: durch flue gel ni der las sen wenn sie stil le ste ‐
hen / ver stan den wil ha ben nicht pre di gen und ver hin dert wer den CHRIS ‐
TUM zu er ken nen / als in der Apo stel ge schicht des stil le ste hens und flue gel ‐
ni der las sens viel ge le sen wird: al so wil er mit disen wort ten: und wenn sie
stil le stun den und die flue gel ni der lies sen so don nerts oben im Hi mel uber
jnen: an zei gen durch Him mel don nern das Gott uber die zoer ne so das Evan ‐
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ge li on hin dern / und eben so viel deut ten als Psal. 93 klin get / Die was ser
Wo gen im Meer sind wol gros und brau sen grew lich aber der Herr ist noch
gros ser in der hoe he / Sum ma / Die Hel li sche Pfort ten sol len disen fels
nicht uber wel di gen / nem lich den men schen der im Him mel auff Got tes
Stu el sitzt.

Und uber dem Hi mel so oben uber jnen war war es ge stalt wie ein Sa phyr
gleich wie ein Stu el und auff dem sel bi gen Stu el sas ei ner gleich wie ein
mensch ge stalt. Und ich sa he und es war wie Liecht Hel le: und in wen dig
war es ge stalt wie ein fe wer umb und umb: von sei nen len den uber sich und
un ter sich sa he ichs wie fe wr gl ent zen umb und umb / gleich wie der Re gen ‐
bo gen si het in den Wol cken wenn es ge re gent hat / al so gl ent zet es umb und
umb. Dis war das an se hen der Her li ck eit des Hern. Und da ichs ge se hen
hat te fiel ich auff mein an ge sicht und hoe ret ei nen re den.
In di sem Letz ten teil last uns hoe ren.

Vom Stu el im Hi mel dar auff ei ner sitzt ge stalt wie ein mensch: und von dem
an se hen der Her li ck eit des Hern.
Ei nen ge stalt wie ei nen men schen auffm Stu el sit zen / deut tet / Got tes ewi ‐
gen So ne CHRIS TUM von ewig her zur rech ten des Vat ters ge west / da her
Sach. 13. Ei nen man ne ben mir und hie ei nes men schen ge stalt ge nen net
das er mensch wer den solt zu sei ner zeit und in der sel ben men scheit nach
sei ner auf fer ste hung im Hi mel auch sit zen und regi ren solt (denn Stu el he ist
re gi ment und sit zen regi ren) bis an Jung sten tag / nach der weis sa gung Psal.
110. Der Herr sprach zu mei nem Hern set ze dich zu mei ner rech ten bis das
ich al le dei ne fein de zum sche mel dei ner fues se le ge. Uber dem Hi mel oben
uber jnen ge stalt sein wie ei nen Sa phir / deut tet / auff die Sa phi risch und
Hi me li sche schoe ne und fe sti ck eit des Reichs CHRIS TI nem lich CHRIS TI
Reich wie von ewig her ehe denn er mensch ward al so von sei ner auf fer ste ‐
hung an her lich ge schmuckt und fest seinw er den / wie Psal. 93. auch rhu ‐
met / Der Herr ist Koe nig und her lich ge schmuckt von nu an ste het dein
Stu el fest du bist ewig. Mit disen wort ten (Und ich sa he das es war wie
Liecht Hel le) zei get er an / Wie im Haß mal oder wie Liecht Hel le Rot und
weis und im Au ge stein Gold und sil ber far be schei net / al so in CHRIS TO
bei de Gott li che und Mensch li che na ture ver ei ni get schei nen uber al les.
Durch in wen dig ge stalt sein wie ein fe wr umb und umb / deut tet er / in des
men schen CHRIS TI Gott heit vol ler gna den barm hert zi ck eit und fe w ri ger
lie be ge gen al le bues ser sie zu er loe sen und se lig zu ma chen.
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Wie er aber mit disen wort ten (von sei nen len den uber sich und un ter sich
se hen wie fe wr gl ent zen umb und umb) durch len den sei ne men scheit ver ‐
stan den wil ha ben / und deut ten / Das CHRIS TUS ein sol cher Koe nig seie
wie Psal. 45. jnen be schrei bet und spricht / dein scep ter ist ein ge ra de scep ‐
ter du has sest Gott los we sen und lie best ge rech ti ck eit / Sum ma den Gott lo ‐
sen un bus fer ti gen un gle w bi gen ein fres send und ver zeh rend fe wer: al so wil
er mit disen wort ten (gleich wie der Re gen bo gen ste het in den Wol cken
wenn es ge re gent hat / deut ten / Wie der Re gen bo gen ein zei chen des fri des
ist Ge. 9. Al so CHRIS TI Reich al len bus sern ein gna den reich dar in nen ei tel
ver ge bung und er loe sung ist Col. 1.)

Dar aus er schei net / das er mit disen wort ten (dis war das an se hen der Her li ‐
ck eit des Hern) Die Sum ma di ses gant zen Ca pi tels be greif fen / und le ren /
das er mit al len ge sich ten di ses Ca pi tels nichts an ders weis sa gen wol le /
denn das in al len ver heis sun gen Got tes von CHRIS TO vom Pre di gampt von
der Chris ten heit klar lich aus ge druckt / nem lich das Got tes All mech ti ger und
ewi ger So ne CHRIS TUS mensch wer den und durch sein Evan ge lisch Pre di ‐
gampt ein Geist lich Reich auff er den uber al les stiff ten wer de dar in nen er
mit Got tes Wortt und Geist ei ne Ge mei ne der Christ gle w bi gen ver sam len
wer de die bei Gott ewig le be CHRIS TI leib ehn lich: AMEN.
Ge pre di get ge schrie ben ge druckt 
zu Ro stock M.D.LV.
Aus dem Ori gi nal ab ge schrie ben
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me, Stand: Ok to ber 2021, und den
da zu ge hö ri gen Sei ten ent nom men. Die se Sei ten sind:
Al te Lie der
Brie fe der Re for ma ti ons zeit
Ge be te
Zeu gen Chris ti
Bei vie len, aber nicht bei al len Tex ten sind auch die Quel len an ge ge ben.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
 

https://www.glaubensstimme.de/
https://www.alte-lieder.de/
https://briefe.glaubensstimme.de/
https://gebete.glaubensstimme.de/
https://www.zeugen-christi.de/
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Spen den auf ruf
Jung St. Pe ter zu Straß burg
Ich ha� e vor ei ni gen Ta gen das Ver gnü gen, in Straß burg die Kir che Jung St. Pe ter be sich � gen zu kön -
nen - das ist die Kir che, in der Wolf gang Ca pi to die Re for ma � on ein führ te und lan ge pre dig te. Sein
Nach fol ger war Pau lus Fagi us, der dann mit Mar �n Bu cer nach Eng land ging und dort starb.

Es war für mich ein be son de res Er leb nis, weil ich mich mit der Re for ma � on in Straß burg schon lan ge
ver bun den füh le. Die Kir che ist im mer noch evan ge lisch, und der Mit ar bei ter, der die Kir che be treu -
te, gab mir ei ne Rei he in ter es san ter In for ma � o nen über die Ge schich te der Kir che.

In den letz ten Ta gen ha be ich für die Glau bens s�m me das Buch „Die Jung St. Pe ter-Kir che in Straß -
burg“ von Jean-Phi lip pe Lambs, ei nem Pre di ger an Jung St.-Pe ter von 1835 bis 1854, über ar bei tet
und auf ge nom men.

Der Er halt von Jung St. Pe ter ist teu er, die Ge mein de ist auf je de Spen de an ge wie sen. Da her möch te
ich auch hier zu Spen den auf ru fen. Es gibt die Mög lich keit, per Pay pal für die se Kir che und ih re Er -
hal tung zu spen den:

Spen den link Pay pal

Die Home pa ge von Jung St.-Pe ter ist h� ps://www.saint pi er re le jeu ne.org/

Ihr wisst, dass die Glau bens s�m me - und auch die Bü cher der Glau bens s�m me - von An fang an kos -
ten los wa ren. Das wer den Sie auch blei ben. Man che fra gen mich, ob ich Spen den an neh me - das ist
nicht der Fall. Aber je der, der für Jung St.-Pe ter spen det, macht mir ei ne per sön li che Freu de, auch
wenn ich es nicht er fah re.

Euch al len wün sche ich Go� es rei chen Se gen.

An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 
69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.

https://glaubensstimme.de/doku.php?id=autoren:l:lambs:lambs-jung_st_peter
https://www.paypal.com/donate?token=b7G3oIVgTBlBnD5xW0Iz05oAoJh0T8h3aTPg71OLXX_gEIT3rCzUPA37ADUQbWqiQvlFIzesNXGr22ZY
https://www.saintpierrelejeune.org/
mailto:webmaster@glaubensstimme.de
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